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Für die Aufbereitung von Abgas- und Gasgemischen werden vermehrt 
Querstromfilterapparate eingesetzt. Ihre strömungstechnische und ener-
getische Optimierung verlangt eine gute Kenntnis der Strömung in den   
Zu- und Ablaufkanälen, welche durch poröse Filterplatten voneinander  
getrennt werden. 

Ausgangslage
Vom Autor wurde bereits in einer Projektarbeit zur 
Untersuchung der Strömungsvorgänge eine Versuchs­
anlage für Querstromfiltration konzipiert und ausge­
legt. Zusätzlich wurden erste Strömungssimulationen 
mittels CFD durchgeführt.
Für die Verbesserung und Validierung der numeri­
schen Strömungsberechnungsmodelle (CFD) wird jetzt 
in dieser Thesis die neue Versuchsanlage zusammen­
gebaut und in Betrieb genommen. Dabei muss vor al­
lem eine gute Reproduzierbarkeit der Messungen ge­
währleistet werden.

Ziel
Ziel der Thesis ist es, mit der Versuchsanlage neue Si­
mulationsmodelle für die Optimierung der Plattenan­
ordnung zu entwickeln und zu validieren. Mit den Be­
rechnungsmodellen können kompakte Filterapparate 
mit minimiertem Druckverlust ausgelegt werden.

Vorgehen
In einem ersten Schritt wurden einige Designkorrek­
turen an den Querstromfilterapparaten vorgenommen. 
Der erste Typ vom Querstromfilterapparat hat vier 
 parallel angeordnete poröse Platten und der zweite 
Typ ist mit schräg angeordneten porösen Platten aus­
gerüstet. Um eine aussagekräftige und genaue Mes­
sungen am gesamten System machen zu können, wur­
den zuerst die Strömungs­, Druck­, sowie auch 
Geschwindigkeitsverhältnisse mittels CFD­Simulatio­
nen ermittelt. Die Druckmessstellen zur Ermittlung der 
Druckverluste befinden sich vor und nach den Filter­
paketen. An den Geschwindigkeitsmessstellen wurden 
die  Geschwindigkeitsprofile ermittelt.

Mit der Versuchsanlage wurden verschiedene Konfigu­
rationen untersucht. Für die Untersuchungen wurden 
die Kanalhöhe, die Länge und Neigung der porösen 
Platten sowie der Volumenstrom verändert.

Resultat
Die Ergebnisse der Messungen wurden ausgewertet 
und mit CFD­Simulationen verglichen. Aus den Unter­
suchungen wurden folgende zwei wichtige Schluss­
folgerungen ermittelt:

 − Je grösser die Kanalhöhe und geringer der Volu­
menstrom sind, desto kleiner ist die resultierende 
Druckdifferenz.

 − Je kürzer die Platte und höher der Kanal sind, desto 
gleichmässiger ist die Durchströmung.

Aus den Untersuchungen kann geschlossen werden, 
dass mit kurzen Filterplatten und grossen Kanalhöhen 
der Druckverlust kleiner und die Durchströmung 
gleichmässiger wird.
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Querstromfilterapparat mit Filterplatten - Zulaufkanäle (grün) 
und Ablaufkanäle (rot)


